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Nro. 8.

Picus validus Reinwardt.
Gelbwangiger Specht.

Oberkopf und die kurze Haube, Vorderhals, Brust
und Unterleib scharlach roth, Wangen und Kinn gold-
gelb, unter dem Ohr etwas réthlich. Hinterhals gold-
gelb, graulich uiberlaufen,; Halsseiten gelbgranlich,
mit einzelnen, roth geendigten Federn; Oberriicken
blass gelbréthlich, roth gemischt, Unterriicken gelb-
roth. Schultern, Fliigel und Sehwanz schwarzbraun,
anf den grossen Schwungfedern zimmthranne Quer-
binden.  Unterleib olivengrau gemischt; Weichen.
Steiss und Schienbeine olivengriinlich, dunkler handirt,
Federn am Ende roth. Schnabel braunlich, gegen
die Spitze heller. Beine rothbraun, Zehen stark,
dussere Hinterzehe sehr lang, Nigel stark und sehr
gekrimmt. o

Linge 12 Zoll 4 Linien.

Picus validus Reinwardt im Pariser Museum.

" 2 W agler Systema avium. nr. 13.

Weibchen. Oberkopf, die kleine Haube, Vorderhals
und Unterleib blass schmutzigbraungrau; Hinterhals, Kopf-
seiten und Burzel schmutzig olivengriinlich; Riicken, Sca-
pular- und'lt‘liigeldecl\'federn so wie der Schwanz russbraun,
obere Schwanzdeckfedern braunschwarz. Schwungfedern
wie bei dem Minnchen.

Java, Wiirzburger Museum.

14, A
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Nr. 9.

Picus puniceus Horsfield.
Rothfliigliger Specht.

Schnabel schwarz, Unterkiefer weissgelblich, an
der Spitze schwirzlich. Oberkopf und Haube roth,
Hinterhals schwefelgelb, Kopfseiten graugriinlich,
Kehle schmutzig ockergelb. Riicken graulich oliven-
griin, Fliigel roth, Unterleib graulich braungelb, an
den Weichen weissgefleckt. Grossere Schwungfe-
dern und Schwanz schwarz, erstere mit einigen weis-
sen Flecken. am Rande der Aussenfahne. Beine braun.

Linge 8!/, Zoll.

Picus puniceus. [Horsfield, Transact. of the Linn. Soc.

13. p. 176. nr. 3.

5 ¥ Raffles. Ebend. p. 289.
5 5 Wagler , Systema avium, nro. 96. v. 9

Auf Java und Sumatra.

Wiirzburger Muoseum.




Nro. 10.
Picus tristis Horsfield.

Der trauernde Specht.-

Schnabel schwarz, Kopf und Hals graulichgelb,
mit vielen feinen schwarzen Querlinien, beim Minn-
chen am Kinnwinkel ein rother Langsfleck; Riicken,
Fligel, Unterleib und Schwanz schwarz, mit weis-
sen und gelben Querbinden und Flecken. Beine
braun. '

Linge 6 Zoll.

Picus tristis, Horsfield, Catal. p. 177.

o . Raffles, Transact. of the Linn. Soc. 13. p. 290.
» poicilelophus. Z'emmink, pl. col. t. 197. f. 1.
» » Wagler, Syst. av. nr. 68

Auf Java und Sumatra.

Wiirzburger Museum
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Nro. 11.

Picus dominicanus ZLichtenstein.
Der schwarzfliglige Specht.

Kopf, Bizel, obere Schwanzdeckfedern und gan-
zer Unterkorper rein weiss, vom Auge zieht sich ein
Streifen nach dem Riicken herab, welcher, wie der
Oberriicken, die Fliigel und Spitzenhilfte des Schwan-
zes, schwarz gefirbt ist. Hinterkopf und Mitte des
Unterleibes griinlich schweféelgelb. Aussenfahne-der
Schwanzfedern am Grunde schwarz gefleckt. Schna-
bel bleifarben, mit schwérzlicher Spitze, Iris weiss-
lich, Augenkreis orangefarben; Beine grinlichgran.

Lange 10Y, Zoll.

Picus candidus, Otto, Uebersetzung von Buffon 12. t.

23. p. 2514
” dominicanus. Lichtenstein, Fredlot. Nov. Dict.
26. p. 72
Spix, Avium spec. nov. L. t. 50 £ 2.
melanopterus. /Veuwied, Beitrige 1V. 1. p. 415.
candidus, Wagler, Syst. av. or. 81.

Das Weibchen ist bloss durch den Mangel der gelb-
grunlichen Firbung am Hinterkopf verschieden.

Picus bicolor. Swainson. Zool. illustr. Vol. I. Tab. 38.

: : Spix. Av. spec. nov. L. t. 50. f. 1.

Brasilien, Cayenne und Paraguay.

Munchner Museum.



.

Nro. 12.

' Picus albirostris. Vieillot.

Der weissschniblige Specht.

Stirn, Oberkopf, Haube, Kopfseiten und Nacken
scharlachroth, Ohrgegend mit schwarzem, weissge-
siumtem Fleck; Mundwinkel, ein Streif an beiden
Seiten des Hinterhalses, Oberriicken, oberer Fliigel-
rand und innere Fliigeldeckfedern weiss. Kinn, Kehle,
Vorderhals und Brust, Scapularfedern, Fliigel und
Schwanz schwarz,. Unterleib blassgelbréthlich, mit
zahlreichen schwarzen Querbinden. Schnabel horn-
weiss, Fiisse bleigrau.

Linge 12!/, Linien.

Picus albirostris, #ieillot.  Nov. Dict. 26. p. 69.

o Spix., Av. spec. nov. L. t. 45.
4 Wagler syst. av, nr. 9.

Das Weibchen unterscheidet sich durch schwarzen
Oberkopf und weisse Wangen.

Paraguay, Surinam und Brasilien.

Minchner Museum, Sturm’s Sammlung.




Nro. 13.
Picus erythrops. Vieillot.

Der Specht mit gelb und rothem Kopf.

Oberkopf hochroth, eben so die Kehle und der
Unterhals; Kopf und Halsseiten hochgelb; Riicken,
Steiss und obere Schwanzdeckfedern so wie die Flii-
gel olivengriin, grosse Schwungfedern dunkel grau
braun, aussen griin gerandet. Schwanz olivengriin-
lich, Federn am Schaft und gegen die Spitze grau-
braun. Untertheile schmutzig weiss, gelblich iiher--
laufen, schwirzlich graugriin quergewellt. = Schnabel
schwirzlich, unten weisslich hornfarben. Beine griin-
lich grau.

Linge 7%/, Zoll. :

Picus icterocephalus. Zar. Lath. Index. Suppl. p. 31.
mas. Spix, Av. spec. nov. L. t. 54.
i 1

erythrops. Fieillot, Nov. Dict. 26. p. 98.
» Wagler, syst. av. nro. 53.
. Neuwied , Beitrige IV. 1. p. 427. nro. 1.

\’Velbchen auf Stirn und Scheitel griin und roth ge-
mischt, alle tibrigen Farben wie am Minnchen, doch weniger
lebhaft.

Brasilien, nicht gemein in Wildern und Gebischen,

selbst in der Nihe der Wohnungen, gewdhnlich paar-

» » »

woise.
Munchner Museum.
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Nro. 14.

Picus flavescens. Linne.

Der gelbliche Specht.

Kopf und die lange, aus breiten, langen, fiat-
ternden Federn zusammengesetzte Haube rein hell-
gelb, Minnchen mit breitem rothem Bartflecken.
Unterhals, Brust, Unterleib, mit Ausnahme der Schen-
kel, und Schwanz schwarz, Riicken und Fliigel schwarz
mit hellgelben Querbinden und Federséinmen, Schwung-
federn mit blassgelben Flecken und Binden. Schen-
kel blassgelb. Schnabel hell bleifarben. Beine bliu-
lich aschgrau, Augenkreis grau, Iris kirschroth.

Linge 10 Zoll.

Picus flavescens, Auctor. Sprx. Av. sp. nov. I. t: 49.

5 Veuwied Beitr. IV. 1. p. 306. no. 4.
Wagler, syst. av. no. 79.

In Brasilien sehr gemein in Waldungen, auch in- Ge-
biischen. Wihrend der kalten Jahreszeit lebt dieser Specht
einsam, in der heissen aber paarweise. Er fliegt oft auf
die Erde, um Ameisen und Termiten zu erhalten und ist
wenig scheu. Sein Nest legt er in hohlen Biumen an.

Munchner Museum.




B e

Nro. 15.

Picus Jumana. Spiz.
Der gelbriickige Specht

Kopf, Haube, Hals, Riicken, Fliigel und Unter-

* Jeib bis zu den Weichen einfarbig zimmtbraun; Fli-
gelbug, Schenkel und Steiss weissgelb, Unterriicken
und Biirzel griingelb. Das Miinnchen unterscheidet
sich durch schmalen rothen Backenstreif. Schwanz
und grossere Schwungfedern schwarz, innere Fligel-
deckfedern weissgelb. Schnabel gelblich weiss, -Beine

| grau.

Liange 111/, Zoll

{ Spix, Aves spec. nov. L. t. 47.

drasilien am Amazonenstrom.

Miinchner Museum,
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INHALT DES VIERZEHNTEN HEFTES.

Picus validus. Reinwardt.

»

»

»

»

»

»

»

puniceus. Horsfield.
tristis. Horsfield.
dominicanus. ZLinn.
albirostris. . Spix.
erythrops. Fieillot.
flaveseens. Linne.
Jumana. Spix.

Von diesem Werke erscheint die Fortsetzung moglichst schnell.

Niirnberg, im Mai 1838.

C. H. Zelh’'sche Buchhandlung.




Farbkarte #13

lcus validus Reinwards.

Gelbwangiger Specht.

ppf und die kurze Haube, Vorderhals, Brust
leib scharlach roth, Wangen und Kinn gold-
dem Ohr etwas réthlich. Hinterhals gold-
lichv iiberlaufen, Halsseiten gelbgraulich,
hen , roth geendigten Federn; Oberriicken
('ithlich, roth gemischt, Unterriicken gelh-
ultern, Fligel und Schwanz schwarzbraun,
rossen Schwungfedern zimmthraune Quer-
Unterleib olivengrau gemischt; Weichen.
| Schienbeine olivengriinlich, dunkler handirt,
Ende roth. Schnabel braunlich, gegen
%’heller. Beine rothbraun, Zehen stark,
;Pterzehe sebr lang, Nigel stark und sehr
| o
12 Zoll 4 Linien.
plidus Reinwardt im Pariser Museum.
i #agler Systema avium. nr. 13.
pen.  Oberkopf, die kleine Haube, Vorderhals
b blass schmutzigbraungrau; Hinterhals, Kopf-
Burzel schmutzig olivengriinlich; Riicken, Sca-
I'liigeldeckfedern so wie der Schwanz russbraun,
jra‘nzdeckfedern braunschwarz. ~ Schwungfedern
h Minnchen.

E\Viirzburger Museum.




	Ornithologischer Atlas oder naturgetreue Abbildung und Beschreibung der aussereuropäischen Vögel
	Mit acht fein colorirten Tafeln
	Titelblatt
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Nro. 8. Picus validus Reinwardt. Gelbwangiger Specht.
	Seite 13

	Nr. 9. Picus puniceus Horsfield. Rothflügliger Specht.
	Seite 14

	Nro. 10. Picus tristis Horsfield. Der trauernde Specht.
	Seite 15

	Nro. 11. Picus dominicanus Lichtenstein. Der schwarzflüglige Specht.
	Seite 16

	Nro. 12. Picus albirostris. Vieillot. Der weissschnäblige Specht.
	Seite 17

	Nro. 13. Picus erythrops. Vieillot. Der Specht mit gelb und rothem Kopf.
	Seite 18

	Nro. 14. Picus flavescens. Linné. Der gelbliche Specht.
	Seite 19

	Nro. 15. Picus Jumana. Spix. Der gelbrückige Specht
	Seite 20

	Illustration
	[Illustration]
	[Seite]
	[Illustration]
	[Seite]
	[Illustration]
	[Seite]
	[Illustration]
	[Seite]
	[Illustration]
	[Seite]
	[Illustration]
	[Seite]
	[Illustration]
	[Seite]
	[Illustration]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite 27]
	[Seite 28]
	[Colorchecker]




